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Bern, den 7. August 1952 

Kriegstechnische Abteilung 

B e r n . 

Abänderung Pistole 06 und 06/29. 

In Beantwortung des uns zugewiesenen Schreibens der KMV' 
vom 24. Juli 52 teilen wir Ihnen mit: 

Spezielle Untersuchungen über die Visierungen der Parabellum 

Pidtole haben wir in letzter Zeit nicht durchgeführt, und sind 

darum nicht in der Lag~ uns zu der möglichen Verbesserung mit 
Rechteck-Korn zu äussern. 

Bekanntlich fabrizieren wir keine Parabellum Pistolen 

mehr und auch kein Zubehör dazu. Insbesondere spezielle Korne 

haben wir nicht die Absicht'herzustellen. 

Ob für die noch in der Armee vorhandenen Pistolen 06 und 

06/29 eine Aenderung in der Visierung auf Rechteck-Korn ähnlich 
wie bei der Altersvisierune am Kar. 31 toleriert werden könntp, 

ist mehr eine administrative Angelegenheit, zu der wir uns nicht 
zu äussern haben. 

Kopie an: 
To 
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Kriegsmaterialverwaltung 

des eidg. Militärdepartementes 

lntendance du materiel de guerre 
du Departement militaire federal 
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1 Kopie z.Kts. mit dem Ersuchen um Rück­
äusserung. 

Bern, den 25.Juli 1952. 
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Bern, den 

Hr/Pr 

Kriegstechnische Abteilung 

Be r n 

120.1 

Magazinlader zu Pist. 06/29. 

i'lir haben vorgenannten Magazinlader geprüft und festge­
stellt, dass dieser Lader nach dem Abfüllen des Magazines 
nicht mehr entfernt werden kann. 

Dieser Magazinlader ist da.her in dieser Ausführung un­

brauchbar. 

Beilage: 
1 Mustergerät samt l Fist.Magazin 
1 Beschreibung mit Skizzenblatt 
1 Zeichnung. 

Eidg. Waf1enfabrik 
Der techn. Adjunl.t. 
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Kriegstechnische Abteilung BERN, den 19. März / 
Hallwylstrasse 4 

des Eidg. Militärdepartementes 

ev. 
Service technique r 

du Departement militaire federal 

An die 
Servizio tecnico 

del Dipartimento militare federale Eidg. Waffenfabrik 
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vom-du ....................................... . 
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Magazinlader zur Pist.06/29 

Kenntnis 
genommen: 

Kopie an: 

Herr o. Stauss, Zürich, legte uns zur Beurtei­

lung ein Zusatzgerät zum besseren Laden der Magazine der 

Pistole, Mod.06/29, vor. 
Der Erfinder bemerkt dazu, dass es sich bei die­

sem Muster um eine Handanfertigung handle und bei Serie­

ausführung noch etwas mehr Raum gegeben würde, sodass die 

Führung 4eichter wäre. Ebenso könne die Spitze des Gerätes 

nach Belieben breiter gehalten werden. 

Wir glauben nicht, dass ein solches Ladegerät für 

die Armee in Frage kommen dürfte, dagegen wäre dessen Ver­

wendung im ausserdienstlichen Schiesswesen denkbar. 

ir bitten Sie daher zu prüfen, ob das Ladegerät 
für den genannten Zweck toleriert werden könnte. Die Ihnen 

durch die W+K. zugehenden Unterlagen wollen Sie mit Ihrer 

Stellungnahme direkt an uns zurücksenden. 

KRIEGSTECHNISCHE ABTEILUNG 
ienstkre,s / 

Chef der Sektion 2: 

W+K. Bern, mit dem Ersuchen die 

beigefügten Unterlagen nach Ein­

sichtnahme der W+F. zu übergeben. 
S horno 

Beilage: 1 Mustergerät samt l Pist.Magazin 

1 Beschreibung mit Skizzenblatt 
1 Zeichnung 

Telegramme: Kriegstechnik 
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7 

.J 




